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der Beilagen zu den stenographisd,en Prot?kollen des Nationalrates 

XIII. Gesetzgebungsperiode 

t40.~· 

A n { rag e 

. . . 

der Abgeordneten SANDI'1EißU, Dr.PELIKAN., lmSTR.::nCrU~R 

und Genossen 

an den Dundesminister für Justiz 

betreffend Forschungsaufträge, Expertengutachten und Heinungser
hebungen • 

Aus verschiedcnel}- Anfragobeantw-ortungen vcrscl;liedener"l1cssorts 

wird ersichtlich, daß des Hfteren Meinungsforschungsaufträgo~ 

Expertengutuchten und sonsti~e Forschungsaufträge an ressbrt

fremde Experten gegen Dezihluug verge~en werden. Der Umfang der 

vergebenon Forschungsaufträge, Heinnngserhebullgen und Expe:ctoll

gutachten läßt· es gerechtfertigt erscheinen, nach den Kriterien~ 

die für die Vergabe des jeweiligen Auftrages maßgeblich sind~ zu 

fragon. 

Die uuterzeichnoten Abgeordneten stellen daher folgende 

1\ n fra g 0: 

1.) Welche Auftrtige l~lrdcn von Ihrem Ressort 1970, 1971 und 1972 
an das IFES-Institut vergeben? 

2.) AUf welche liHhe belaufen sich diese Aufträge? 

3.) NaCh welchon GrtmtlsUt.~cn (Kriterien) lverden von Ihrem itessol't 

Expertcngutnchten oder Forschungsauftrtigo vor-

geben? 

.. 
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4.) In welchem Gesamtausmaß wurden von Ihrem Ressort 1970, 1971 
und 1972 Expertengutachten und Forschungsaufträge vcrgel)en? 

5.) Wurden diese Aufträge öfferitlich ausgeschrieben? 

lfenn ja, 'wo? 

6.) lier hat sich um diese Aufträge mit welchem Angebot beworben? 

, 
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